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LANDESLIGA 
NORDWEST

KREISKLASSE 4
WÜRZBURG

A-KLASSE 
WÜRZBURG 4

TG Höchberg 2 - 

TSV Duttenbrunn

 28. April  2019 15.00 Uhr

(SG) Waldbüttelbrunn/TGH 3- 

Reichenberg/Kleinrinderfeld 2

 28. April  2019 13.00 Uhr

AUSGABE 14, SAISON 2018/2019

TG Höchberg  -   

Viktoria Kahl

 27. April  2019, 16.00 Uhr
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Mit Titeln kennen wir uns aus.

www.vogel-druck.de/karriere

Part of Bertelsmann Printing Group

Jeden Werktag machen sich rund 400 Mitarbeiter neu auf den Weg in 
unsere Druckerei, um 250 verschiedene Zeitschriftentitel zu produzieren. 
Ihr Ziel: Unsere Kunden rund um die Uhr zu beraten, zu begeistern, zu 
überzeugen. Von einem Team, für das gute Ideen, flexible Denkmuster, 
persönliche Betreuung und Top-Qualität genauso wichtig sind wie Auf- 
lagenzahlen. Von dem Versprechen, alle Dienstleistungen aus einer Hand  
zu bekommen. Vom Rollen-Offsetdruck und Bogen-Offset bis hin zu  
Weiterverarbeitung und zum Versand.

Komm in unser Team! 
Vogel Druck - Ihr Arbeitgeber in Höchberg.  

(Jetzt auch mit eigenem Fußballteam!)

Hol Dir       den Titel!
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VORWORT UND RÜCKBLICK
Vor dem Spiel in Lengfeld hatte mir bereits ein Spieler gesagt, dass er 
durchaus noch an Platz zwei glaube – bei damals noch neun Zählern 
und acht Plätzen Rückstand! Und nun sind es in der Tat nur noch fünf 
Zähler und drei Ränge. Natürlich werden wir jetzt nicht in Traumtän-
zerei verfallen, doch wäre es doch gar wundervoll, könnten wir uns 
heute durch einen weiteren Dreier bis auf zwei Zähler an unseren heu-
tigen Gegner Kahl heranpirschen.
Ein Heimsieg wäre allein schon ein Stück ausgleichende Gerech-
tigkeit, wenn man sich an das unrühmliche Hinspiel erinnert – und 
wer von uns erinnerte sich nicht an das brutale Foul eines der besten 
Landesligaspieler, Gökhan Aydin, an unserem besten Spieler, Tobias 
Riedner, das lediglich mit „Gelb“ geahndet wurde? Wer könnte den 
unfassbaren – entscheidenden – Elfmeterpfiff  vergessen, als der 
Schiedsrichter ein Kuddelmuddel fünfzehn Meter vom Ball (der von 
uns nach einer Ecke im zweiten Anlauf klar und weit geklärt wurde) 
entfernt als strafstoßwürdiges Foul unseres Abwehrspielers erach-
tete? Wer könnte die beiden gelb-roten Karten für zwei Höchberger 
(wegen Meckerns) verdrängen, während allein ein Kahler Außen-
bahnspieler 45 Minuten lang die gesamte Höchberger Bank und seine 
Gegenspieler lautstark und auf das unflätigste beleidigte (leider hatte 
das Gespann dafür kein offenes Ohr)? Und wem klingen nicht noch 
die Ohren von dem Freudengesang der Kahler nach dem Abpfiff im 
Mittelkreis – während Tobi Riedner gerade ins Krankenhaus gefahren 
wurde: „Wir sind Kahler, asoziale Kahler…!“ Hoffen wir, dass heute alle 
Beteiligten dazu beitragen, dass sich in diesem sicher verbissen ge-
führten Match  nichts „Asoziales“ ereignet, sondern dass alles mit rech-
ten Dingen zugeht, so wie wir es in Höchberg gewöhnt sind.
Gewöhnen möchte man sich hingegen gar nicht an den Gedanken, 
dass unsere Reserve das Klassenziel in der Kreisklasse 4 nicht errei-
chen könnte. Jüngst fiel das Spiel in Aalbachtal wegen dortigen Per-
sonalmangels aus (Nachholtermin: 30. April), und davor musste eine 
ganz bittere 1:2-Niederlage gegen Erlabrunn bilanziert werden, wo-
bei wegen der besonderen Belastung unserer Ersten durch die eng-
lische Woche einige Akteure nicht in die Zweite abgeordnet werden 
konnten.
In diesem Spiel gegen eine kombinationssichere und absolut abge-
zockte Gästemannschaft hatten die Mannen von Erkud Diker bei eini-
gen Erlabrunner Fouls im Strafraum Pech, dass der laufgehandicapte 
Unparteiische jeweils zu weit vom Geschehen entfernt stand und da-
her keinen einzigen Elfmeter pfiff.
Nun gilt es, trotz der vielen Tabellenplätze, die zwischen den Mann-
schaften liegen, gegen Duttenbrunn zu punkten, um im Abstiegs-
kampf Druck auf die anderen gefährdeten Mannschaften zu erzeu-
gen.
Ihnen, liebe Zuschauer/-innen, wünsche ich im Namen der TGH 
Fußball spannende Unterhaltung, faire Spiele und Siege für unsere 
Kracken!

Stadion- und Pressesprecher der TG Höchberg Fußball

Liebe Gäste und Kracken-Familie,
die TG Höchberg Fußball begrüßt Sie ganz herzlich zum Spitzenspiel der Lan-
desliga Nordwest gegen Viktoria Kahl. Es klingt noch ein wenig ungewohnt, 
aber gleichsam natürlich wie Balsam auf unsere blau-weißen Seele – ja, wir 
gehören mittlerweile fraglos zur Spitzengruppe dieser verrückten Fußballliga!
Und das haben sich Thomas Kaiser und seine Jungs in den vergangenen Wo-
chen auch mehr als redlich verdient, indem sie nicht nur fünf Spiele in Folge 
gewannen, sondern dabei auch gleich drei (!) Lokalrivalen jeweils auf deren 
Platz bezwangen.
Doch der Reihe nach: Noch vor Redaktionsschluss des letzten Kracken-Echos 
trat die TGH an einem Mittwochabend in Lengfeld an. Ungünstiger hätte die 
Nachholpartie für uns kaum terminiert werden können (siehe dazu auch die 
Anmerkungen zur Zweiten Mannschaft), doch die auf mehreren Positionen 
neu formierte Höchberger Mannschaft übernahm sofort die Spielkontrolle 
und drängte die gewohnt abwartend agierenden Platzherren über die gesam-
te erste Hälfte in die Defensive. Leider aber belohnten sich Seßler (in seinem 
ersten Spiel für die „Erste“ von Anfang an – bitte lesen Sie auch das Interview 
mit Julius in der Heftmitte) und Co. nicht für ihre Mühen und hätten kurz vor 
dem Halbzeitpfiff durch Grods Heber in Rückstand geraten können.
Auch nach dem Wechsel dominierten unsere Jungs über weite Strecken, hat-
ten aber bei drei Lengfelder Großchancen das nötige Glück. Die weitaus bes-
sere Spielanlage zeigte jedoch weiterhin der Gast, der folgerichtig nach einer 
schönen Kombination durch Routinier Alexander Priesnitz zum „goldenen Tor“ 
gelangte. „Ali aus Bali“ ist und bleibt ein Mann für die besonderen Momente.
Knapp drei Tage später galt es, trotz der Belastung der englischen Woche seine 
Pflicht zu erfüllen und das „Kellerkind“ Erlenbach in Schach zu halten. Dies ge-
lang zwar ergebnistechnisch durch das 1:0 (per Freistoßtor des Scorer-Königs 
Ramon Schmitt), allerdings musste hernach die schwächste Leistung der ver-
gangenen Erfolgswochen konstatiert werden. Dies war aber nicht zuletzt auf 
die starke Leistung der abstiegsbedrohten Spessartler zurückzuführen, denen 
man als neutraler Fußballfan ob ihres geschlossenen Auftretens alles Gute für 
den Kampf um den Klassenerhalt wünschen möchte.
Und dann ging es nach Unterpleichfeld – und nach den 90 sommerlichen 
Minuten kam es zu dem in Höchberg gar nicht so seltenen Phänomen, dass 
Spieler und Trainerteam die eigene Leistung kritischer betrachteten als die mit-
gereisten, strahlenden Fans.
Fakt ist, dass die Gastgeber stark ersatzgeschwächt antreten mussten, Tatsache 
ist aber genauso, dass die Kracken die Szenerie bis auf eine kurze „Bleefelder“ 
Drangphase Mitte der zweiten Halbzeit komplett, total und absolut beherrsch-
ten. Dennoch mussten sie sich die beiden Führungstreffer hart erarbeiten, 
wobei Christian Ettingers blitzschnelles Dazwischenspritzen zwischen Abwehr 
und Torwart (welches zu Schmitts Elfmeter führte) ebenso lobende Erwäh-
nung wie die Kombination Hansel – Karl zum 0:2 verdient.
Und Lukas Moser entwickelt sich unaufhaltsam zu einem Turm in jeder 
Schlacht: Hatte er im Zweikampf mit André Schmitt noch Pech, doch ließ er 
sich durch den daraus resultierenden Elfmeter zum 1:2 nicht aus dem Konzept 
bringen – und rammte die TGH-Fangemeinde mit seinem 1:3 per Kopf endgül-
tig ins Glück.

echer der TG Höchbhhhhhhhhhhhh erg Fußball

KRACKENE h

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr
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1. MANNSCHAFT  -  LANDESLIGA NORDWEST

Tabelle Landesliga Nordwest: Saison 2018/2019

Unterpleichfeld    -      TG Höchberg    1 : 3 (0 : 2)

Torschützen: Schmitt, Karl, Moser

Assist:  Ettinger, Hansel, Kretschmer

Zuschauer:  80

Euerbach/Kützberg  -    SC Aufkirchen 0 : 1

Alemannia Haibach  -    TuS Feuchtwangen 1 : 6

ASV Rimpar  -    Schwebenried 0 : 1

SV Erlenbach  -    FC Fuchsstadt 3 : 1

Viktoria Kahl  -    TSV Karlburg 3 : 0

TSV Kleinrinderfeld  -    1. FC Geesdorf 3 : 1

TuS Röllbach  -    TSV Lengfeld 0 : 1

27. Spieltag - 27. + 28.04.2019

Rückblick: 26. Spieltag 20. April 2019

(Sa.) TSV Lengfeld -    ASV Rimpar

(Sa.) FC Geesdorf -    Alem. Haibach

(Sa.) Schwebenried -    SV Erlenbach

(Sa.) TSV Karlburg -    TSV Kleinrinderfeld

(Sa.) FC Fuchsstadt -     TSV Unterpleichfeld

(So.) SC Aufkirchen -     TuS Röllbach

(So.) Feuchtwangen -    Euerbach/Kützberg

(Sa.) TG Höchberg -   Viktoria Kahl

28. Spieltag - 03. - 05.05.2019
 Sa.) SC Aufkirchen -    TSV Lengfeld

(Sa.) Unterpleichfeld -    Schwebenried/Schw.

(Sa.) SV Erlenbach -    ASV Rimpar

(Sa.) Viktoria Kahl -    FC Fuchsstadt

(Sa.) Euerbach/Kütz. -    1. FC Geesdorf

(Sa.) Alem. Haibach -    TSV Karlburg

(So.) TuS Röllbach -    TuS Feuchtwangen

(Fr.) Kleinrinderfeld -    TG Höchberg Q
ue
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Unser heutiger Gast:     Viktoria Kahl

Vereinsinformationen:
Theodor-Simoneit-Straße 10, 63796 Kahl 
Website: www.viktoria-kahl.net 
---------------------------------------------------
Vereinsfarben: rot-schwarz

Gründungsjahr: 1913

Mitglieder: ca. 500

Saisonziel:   Klassenerhalt

Meisterfavorit:  Haibach, Unterpleichfeld
----------------------------------------------------------------
Abteilungsleiter: Fritz Will

Teammanager:  Alex Rung

sportlicher Leiter: Andre Kasiow
---------------------------------------------------------------- 
Spielführer: Patric Farbmacher 

Co-Spielführer: Mike Kirchner

Durchschnittsalter: 25,39 Jahre

Top-Torschütze: Gökhan Aydin (16)

Top-Assistgeber: Gökhan Aydin (8)
---------------------------------------------------------------- 
Formbarometer derletzte 6 Spiele:

3 Siege 2 Unentschieden   1 Niederlage
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1. MANNSCHAFT  -  LANDESLIGA NORDWEST

aktuali-
sieren

Landesligabilanz gegen 
Viktoria Kahl

84/85  + 89-99     Viktoria Kahl nicht in der LL Nord
85 bis 89  TGH und Kahl nicht in der LL Nord
99/00       TGH – Kahl 2 : 1,   Kahl – TGH 2 : 2
00/01       TGH – Kahl 4 : 2,   Kahl – TGH 2 : 2
01/02       TGH – Kahl 0 : 1,   Kahl – TGH 2 : 4
02/03       Kahl – TGH 4 : 1,   TGH – Kahl 3 : 1
03/04       Kahl – TGH 1 : 1,   TGH – Kahl 0 : 5
04/05       Kahl – TGH 1 : 0,   TGH – Kahl 3 : 1
05/06       TGH – Kahl 1 : 1,   Kahl – TGH 4 : 2
06/07       Kahl – TGH 2 : 0,   TGH – Kahl 2 : 1 
07/08       Kahl – TGH 0 : 3,   TGH – Kahl 1 : 2
08/09  Kahl – TGH 2 : 2,   TGH – Kahl 1 : 1
09/10       Kahl – TGH 0 : 3,   TGH – Kahl 4 : 1
10/11       TGH – Kahl 2 : 0,   Kahl – TGH 0 : 1
11 bis 13 Viktoria Kahl nicht in der LL NW / 13/14 TGH nicht in  LL NW
14/15       Kahl – TGH 2 : 3,   TGH – Kahl 4 : 3
15/16       Kahl – TGH 2 : 0,   TGH – Kahl 6 : 2
16/17       Kahl – TGH 0 : 0,   TGH – Kahl 0 : 2 
18/19  Kahl - TGH  3 : 0  TGH - Kahl  ? : ?

LL-Gesamtbilanz gegen Viktoria Kahl: 
31 Spiele: 14 Siege, 7 Unentschieden, 10 Niederlagen
bei 57 : 52 Toren; Durchschnitt pro Spiel: 3,52 Tore

LL-Heimbilanz gegen Viktoria Kahl:
15 Spiele: 9 Siege, 2 Unentschieden, 4 Niederlagen
bei 33 : 24  Toren; Durchschnitt pro Spiel: 3,80 Tore

Dazu kommen die beiden LL-Relegationsspiele in der Saison 
12/13       Kahl – TGH 1:4, TGH – Kahl 0 : 4 (Kahl steigt auf -  die TGH ab! 
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1. MANNSCHAFT  -  LANDESLIGA NORDWEST
seien Sie Fair zu allen Spielern und den Schiedsrichtern 

               Unser „Kracken-Kader“                  Viktoria Kahl

        4 Alexander Beier (22)
        8  David Bröer (21)
      11  Julian Hippacher (27)

        2 Jakob Müglich (20)
        3 Rene Riebe (25)
        5 Yanik Unger (22)
        6 Erik Schnell-Kretschmer (22)
      13 Jeffrey Karl (28)
     14 Louis Maienschein (21)

        9 Julius Sessler (20)
      10 Tobias Riedner (32)

19 Christian Ettinger (23)
21 Simon Borgmann (28)

           22 Lucas Moser (23)

      15 Noah-Ferenc Lehner (20)
      17 Alexander Priesnitz (28)
      18 Ramon Schmitt (23)
      20 Manuel Priesnitz (25)
     21 Christoph Schiebel (36)

     16 Ferdinand Hansel (23)
     24 Lennart Bolg (20)

TRAINER / CO-TRAINER:  Thomas Kaiser  /  Tobias Riedner 

TORWART-TRAINER:   Berthold Habermann 

BETREUERIN:   Lissi Bauer   

TRAINER / CO-TRAINER:  Nils Noe  / Julian Mbuku 

TW-TRAINER/BETREUER: Markus Eisert / Tobias Hein

PHYSIOTHERAPEUT:   Christina Bickert / Gunter Ronconi  

 SCHIEDSRICHTER:     Markus Hertlein                                       SRA1     und   SRA2:  bei Redaktionsschluss nicht bekant Quelle: bayliga.de

TOR

      12 Dominik Daxhammer (22) / 23 Simon Weininger (20)
 1 Tobias Weihs (22)

ABWEHR

 

MITTELFELD

STURM

vor dem Namen die Rückennummer./hinter dem Namen das Alter

TOR

15 Simon Stadtmüller (27)
37 Patrick Kasiow (21)

ABWEHR

MITTELFELD

STURM

19  Bajram Dzeladini (22)
21  Patrick Farbmacher (27)
30  Lucas Gora (22)
31  Mike Kirchner (24)
       Nils Noe (35)
       Dominik Stenger (31)

20  Bastian Schwalbe (27)
23  Okam Cetin (20)
27  Oliver Reinhart (27) 
       Alexander Stickler

       

14  Dominik Witzel (28)
31 Firas Hadad (22)
77 Janik Heßler (31)

   3  Michale Sauer (24) 
   5  Emirhan Sezer (19) 
 13  Julian Mbuku (26)
 14  Dominik Stenger (25)
 17  Enrico Puglisi (29)
 18  Kevin Knecht (24)

   7  Lukas Elbert (21) 
10  Gökhan Aydin (30)
16 Gabriel Akman (35)
18  Fabio Sanchez (21)

  4  Kaan Bekmezci (20)
  9  Felix Wissel (24)
11  Dennis Rung (30)

Durchschnittsalter:
23,85 Jahre

vor dem Namen die Rückennummer./hinter dem Namen das Alter

Durchschnittsalter:
25,39 Jahre
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Aktion: Rasenpatenschaft

Für einen Betrag von 25 Euro/Feld 

für die komplette Saison können Sie 

„Pate“ für ein Feld werden und so 

den Verein unterstützen. Haben Sie 

noch weitere Fragen oder möch-

ten „Pate“ werden?
 

Unsere Ansprechpartner: 

Peter Bauer  

(Vorstand-Werbung) und 

Sebastian Genheimer  

(Werbung/Internet) helfen Ihnen 

gerne weiter und nehmen Ihre 

Unterstützung gerne entgegen.

UNTERSTÜTZEN  SIE UNS!

 
ZUR INFORMATION:

„fett markiert“ 

sind neu zur Vorwoche

(*) Hierbei handelt es sich um eine gewünschte Benennung der Felder.

Peter
Bauer

Kaus
Conrad

Lottokasse Lottokasse

„HW“ „HW“

Bärbel
Hebling

Lothar
Hebling

Helga
Gucken-
berger

Karl
Gucken-
berger

Hans 
Genheimer

Heinz
Dechert

AH-
Kasse

AH-
Kasse

AH-
Kasse

AH-
Kasse

Heinz
Dechert

Anton 
Kramer

Weinstube
„3Hasen-

stab“

Sebastian
Genheimer

Conny 
Conrad

Peter
Bauer

Lissi
Bauer

Lissi
Bauer

Lottokasse Lottokasse

Hans 
Genheimer

Thomas
Kurz

Beryl
Mandenge

Beryl
Mandenge

Adolf
Genheimer

Ingrid
Göbel

Arnulf 
Knahn

Arnulf 
Knahn

Irene 
Feuchter

Winni 
Feuchter

Waldemar 
Kieselbach

Franz
S.

Franz
S.

Franz
S.

Franz
S.

Erna 
Kieselbach

„HW“ „HW“

M.
Sch.

M.
Sch.

M.
Sch.

M.
Sch.
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Entfernungen zu unseren Gegnern:

Gegner  Kilometer Fahrzeit

Aufkirchen 130,0 km 91 Min.
Feuchtwangen 100,0 km 71 Min.
Kahl     95,6 km 61 Min. 

Erlenbach    73,0 km 64 Min. 
Röllbach    67,4 km 57 Min.
Haibach    50,0 km 68 Min.
Euerbach    48,1 km 40 Min.
Geesdorf    45,6 km     36 Min.
Schwebenried    41,0 km 37 Min.
Fuchsstadt    44,0 Km 52 MIn.

Karburg    31,5 km 32 Min.
Unterpleichfeld    17,0 km 22 Min.
Rimpar     15,2 km 24 Min.
Kleinrinderfeld    10,9 km 16 Min.
Lengfeld     09,9 km 18 Min.

Quelle Grafik: www.mainpost.de

Ballspenden - Saison 2018/2019

Landkarte der Landesliga Nordwest - Saison 2018/2019

SV Aufkirchen

Wolfgang 
Knös

1. FC Geesdorf

Flockdruck
Dieter Feustel

1. FC Fuchsstadt

LBS 
Paul Hupp

TSV Unterpleichfeld TSV Kleinrinderfeld

Herbert 
Conrad

Allrad Schmitt

Euerbach/Kützberg TuS Röllbach TuS Feuchtwangen

TSV Karlburg Schwebenried SV Erlenbach

Rainer
Kosel

Vikt. Kahl

Wolfgang
Knoess

Alem. Haibach

ASV RimparTSV Lengfeld

Pfannes Bau

Helmut
Siedler

Eduard 
Schwarz

LBS 
Paul Hupp

Heinz
Dechert



KRACKENEcho 9

Peter´s Bratwurst-Test

Bericht vom U9 Oster-Cup 2019 in Hafenlohr
Bei frühsommerlichen Temperaturen um die 20 Grad 
machte sich unsere U8 am Ostersamstag auf nach 
Hafenlohr, um beim dortigen U9 Oster-Cup teilzuneh-
men. 

Sowohl die Sportanlage als auch die ein Jahr älteren 
Gegner in unserer Grupper waren für uns komplett 
unbekannt, so wussten wir nicht wirklich was auf uns 
zu kommt. Aufgrund der Ferien und vielen Urlaubern 
mit nur einem Auswechselspieler unterwegs stellten 
wir uns also auf ein schwieriges Turnier gegen körper-
lich stärkere Gegner ein.

Hochkonzentriert und motiviert ging es in das erste 
Spiel gegen FSV Esselbach-Steinmark. Nach zahrei-
chen guten Aktionen und zielstrebigenTorabschlüs-
sen hieß es am Ende 2:0 für uns, es hätte auch deutlich 
höher ausfallen können. Im zweiten Spiel wartete die 
SG Neustadt/Rodenbach/Wombach, am Ende stand 
hier ein ungefährdeter 5:0 Sieg mit schönem und 
schnellem Kombinationsfussball. Das gleiche Ergeb-
nis konnten wir auch im dritten Gruppenspiel gegen 
den TSV Lohr erreichen, auch hier standen der Pfos-
ten und die Latte noch weiteren Treffern im Wege. Als 
nächstes ging es gegen FV Gemünden/Seifriedsburg. 
Es entwickelte sich ein relativ ausgeglichenes Spiel, 

da der Gegner durch unsere bisherigen Ergebnisse 
gewarnt und sich gut auf unsere Spielweise einge-
stellt hatte. Auch wenn es Chancen auf beiden Sei-
ten gab endete die Partie hier torlos unentschieden. 
Das Halbfinale schon sicher ging es ins letzte Grup-
penspiel gegen den SV Birkenfeld. Hier konnten wir 
einige Kräfte sparen und ein 3:1 Sieg bildete den Ab-
schluss der Gruppenphase. 

Im Halbfinale wartete zum ersten Mal an diesem Tag 
ein bekannter Gegner, die U9 aus Waldbrunn. Leider 
hatten wir hier unser einziges schwaches Spiel an 
diesem Tag und mussten uns am Ende mit 1:0 ge-
schlagen geben.

Zeit für hängende Köpfe war allerdings nicht da, 
denn schon kurz darauf hieß es im Spiel um Platz 
3 das Turnier zu einem erfolgreichen Abschluss zu 
bringen. Wiederum gegen den SV Gemünden/Seif-
riedsburg ließen wir dem Gegner diesmal allerdings 
keine Chance, 3:0 war das Endergebnis.

Am Ende des Tages stand ein 3. Platz mit einem Tor-
verhältnis von 18:2, und das gegen allesamt ältere 
Mannschaften. Ein sehr respektables Ergebnis und 
ein weiterer Schritt der Mannschaft in ihrer wirklich 
erfreulichen Entwicklung. Weiter so!

  

----------------------------------------------------------------- 

bisherige Tabelle der Saison 2018/2019

SV Erlenbach, Rimpar  8 Punkte

Viktoria Kahl   7 Punkte

TuS Röllbach   7 Punkte

Karlburg, Fuchsstadt  6 Punkte

DJK Schwebenried   5 Punkte

TuS Feuchtwangen  0 Punkte

-----------------------------------------------------------------

Peter Bauer (Mann unserer Lisi und guten Seele 
der 1. Mannschaft) wird die Bratwürste bei den 

Auswärtsspielen testen und euch 
sein Statement hierzu geben.

HEUTE - Bratwust - 
TSV Unterpleichfeld:

Die Bratwurst ist sehr gut gewürzt, 
ist gut gebraten. 

Das Brötchen war sehr „latschig“ und hätte um 
einiges knuspriger sein müssen.

Alles in allem eine Bratwurst welche 
7 Punkte erhält
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Ralph: Du hast in deinen jungen Jahren bereits eine ra-
sante TGH-Karriere hingelegt: Zunächst wurdest du trotz 
schwierigen Saisonverlaufs für das Team rasch zu einem 
Leistungsträger in der Zweiten Mannschaft, und im 
Frühjahr 2019 startest du sogar in der Landesliga durch. 
Fasse dieses verrückte Jahr bitte aus deiner Sicht zusam-
men.

 
Julius: Ich spiele schon 
mein ganzes Leben Fuß-
ball und nach einer zwei-
jährigen Pause war es 
für mich klar, wieder zu 
einem vertrauten Verein 
zu wechseln. Ich bin auch 
froh, dass mich Thomas 
Kaiser sehr schnell in den 
Landesligakader aufge-
nommen hat und mir die 
Chance gibt.
 

Ralph: Wie war das erste Match von Beginn an in Leng-
feld? Warst du vorher nervös? Wenn ja, hat man das dei-
nem Spiel aber nicht angesehen, denn dann haben eher 
deine Gegenspieler gezittert, wann immer du angetre-
ten bist.

Julius: Ich würde nicht sagen, dass ich nervös war. Ich 
hatte einfach richtig Lust auf dieses Spiel, da es auch ei-
nige bekannte Gesichter auf der Gegenseite gab. Tho-
mas Kaiser motivierte mich und sagte zur mir: „Spiele 
selbstbewusst!“, und dies habe ich versucht, in positiver 
Art umzusetzen.
 
Ralph: Warst du schon immer Stürmer, und kann man 
das Erahnen von guten Einschussgelegenheiten lernen?
 

TITELTHEMA:  NEUER YOUNGSTER - JULIUS SESSLER

Julius: Einen Torriecher entwickelt man über eine längere 
Zeit. Dabei muss man das zu 100% wollen, was leider zu-
nächst nicht so klappte: Ich habe tatsächlich als Torwart 
angefangen :)
 
Ralph: Manchmal bringst du Trainer und Mitspieler durch 
deinen unverbrüchlichen „Dribbeloptimismus“ zum 
Schwitzen, vereinzelt gar zum Verzweifeln. Ich denke 
aber, man nähme dir eine wichtige Stärke, wenn man dich 
komplett in ein Pass- und Laufwegeraster hineinpressen 
würde. Wie siehst du das?
 
Julius: Die Position als Stürmer gibt mir sehr viel Raum für 
Einzelaktionen, die ich auch gerne versuche. Allerdings ist 
es auch wichtig, in einem festen System zu spielen.
 
Ralph: Ob in der Bratwurstbude während TGH-Spielen, 
beim Training oder auf dem Platz - du strahlst immer 
eine ungeheure Fröhlichkeit, Begeisterung und Begeiste-
rungsfähigkeit aus. Wurde dir diese positive Lebenseins-
tellung in die Wiege gelegt?
 
Julius: Ich bin sehr froh, dass mein offener Charakter bei 
der TGH angenommen und geschätzt wird. Eine gute 
Grundlage haben mir meine Eltern definitiv gegeben. 
Durch ein gutes Umfeld entwickelt man dann seinen ei-
genen Charakter.
 
Ralph: An welchen Bereichen in deinem Spiel musst du 
noch arbeiten?
 
Julius: Körperlich, läuferisch, überzeugter vor dem Tor 
auftreten, an meinem schwachen Fuß und meinem Kopf-
ballspiel
 
Ralph: Was ist in dieser Saison noch möglich - für die Erste 
und die Zweite?
 

Ju
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Für die vorletzte Ausgabe unseres Kracken-Echo in der Saison 2018/2019 haben wir uns einen außergewöhnlichen Spieler 
ausgesucht: Jung an Jahren ist der ursprünglich für die Zweite Mannschaft eingeplante Julius Seßler seit Jahresbeginn so 
pfeilschnell durchgestartet, dass er mittlerweile bereits seine ersten Einsätze bei der Ersten hatte. Manche sagen bereits 
vorher, dass er in die Fußstapfen der Tor-Heroen Bloemer und Riedner treten könnte. Zeit für ein Interview mit einem 

Youngster, der vor dem gegnerischen Tor wie auch im Gespräch immer eine erfrischende Antwort parat hat.
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Julius: Für die 2. Mann-
schaft bin ich mir sicher, 
dass der Nichtabstieg 
durchaus vorstellbar ist.
und für die 1. Mann-
schaft ist auch Einiges 
nach oben noch mach-
bar.
 
Ralph: Ein ganz beson-
deres Highlight war für 
dich und uns unser Ju-
biläums-Hallenturnier, 
in dem du - gefüttert 
von Stani Romanyuk 
– allen Gegnern die 
Lichter ausgeschossen 
hast...
 

Julius: Ich war am Vorabend bis 5 Uhr unterwegs und hatte 
beim Turnier einfach tierisch Lust auf Fußball spielen.
  
Ralph: An diesem Abend wurden mehrere Helden gebo-
ren: du, die Gäste, die auf den Sieg verzichteten, und nicht 
zuletzt der verletzte „Hülle“. Bitte ein kurzer Kommentar zu 
unserem Kult-Torwart.
 
Julius: Ich kenne unsere Kultfigur schon seit der U15 aus 
Schweinfurt. Beim Turnier musste er mit 5 Stichen genäht 
werden, der Pfosten allerdings wurde am selben Abend 
noch mit 50 Stichen genäht (grinst).
 
Ralph: Wie wichtig ist für dich der langjährige Würzburger 
Spitzenstürmer Tobias Riedner (unser spielender Co-Trai-
ner, Anm. d. Red.) – als Berater, Mentor oder gar Vorbild?
 
Julius: Tobi ist ein selten guter Charakter, mit dem ich mich 
schnell gut verstanden habe. Nicht nur menschlich habe 
ich von dem zweifachen Papa lernen können, sondern auch 
fußballerisch kann man sich so Einiges von ihm abschauen. 
Ich freue mich auf die nächste Zeit mit ihm.

Und natürlich haben wir auch wieder eine Tobi-Riedner-Fra-
ge eingebaut: Wo kaufst du deine Klamotten? [Anm. d. Red.: 
Julius macht eine Ausbildung bei einem großen Geschäft, 

das u.a. Kleidung anbietet.]
Julius: Vorwiegend bei Freunden, die in der Branche ar-
beiten. Anbieter wie Asos und Zara sagen mir zu.

Die Kracken-Echo-Redaktion bedankt sich bei unserem 
jungen (Tor-)Jäger Julius für seine offenen und humor-
vollen Antworten und wünscht ihm und uns viele Tore 
und heitere Stunden am Waldsportplatz. 

Interview: Ralph Gerlich
 

TITELTHEMA:  NEUER YOUNGSTER - JULIUS SESSLER

Juluis 
Sessler
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2. MANNSCHAFT: KREISKLASSE WÜRZBURG 4

TABELLE - KREISKLASSE WÜ 4

 Aalbachtal         -         TGH 2             verlegt auf 30.4.

Tore:                 xxxx

Assist:                 xxxx

gelbe Karte:             xxx

TSV Eisingen -   Urspringen/Karb. 3 : 0

TSV Duttenbrunn -   SC Schollbrunn 3 : 0

SV Waldbrunn -   FSV Zellingen 1 : 1

TSV Erlabrunn -   SV Greußenheim 1 : 0

TSV Homburg -  Holzkrichh./Nbr. 1 : 2

FV Thüngersheim -  FSG Leinach 6 : 0

23. SPIELTAG  - 28.04.2019

22. SPIELTAG -  SAMSTAG 20.04.2019

Holzkirch./Neubr. -     FV Thüngersheim
 
FSV Zellingen -     TSV Homburg

Urspringen/Karbach -     SV Waldbrunn

SC Schollbrunn -     TSV Eisingen

SV Greußenheim -     SV Aalbachtal

FSG Leinach -     TSV Erlabrunn

TG Höchberg 2 -     TSV Duttenbrunn

24. SPIELTAG  - 04.+05..05.2019

Urspringen/Karbach -     FSV Zellingen

TSV Erlabrunn -     Holzkirchh./Nbr. 

SV Aalbachtal -     FSG Leinach

TSV Duttenbrunn  -     SV Greußenheim

SV Waldbrunn -     SC Schollbrunn

FV Thüngersheim -     TSV Homburg

TSV Eisingen -     TG Höchberg 2 (4.5.)

TERMINE IM JUBILÄUMSJAHR 2019

30.05.2019
näheres in Kürze
Vatertagswanderung 

28.06. - 07.07.2019 
näheres in Kürze

Jubiläums-Sportwoche

28.06.19   Ortsturnier

29.+30.06.19   Jubiturnier 
 

30.06.19   
   ab ca. 19.30 Uhr 

21.09.2019 internat. „AH-Turnier“

11.10.2019  Comedyabend mit  
   Christine Eixenberger 
(sprechen Sie uns für Tickets an)

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!
Näheres auf unserer Homepage: www.die-kracken.de/fussball

mit WFV, Kickers U23, Lengfeld, Unterpleichfeld, Kleinrinderfeld
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SPIELBERICHT: SV BERGTHEIM II

(SG) WABÜ/TGH3:   A-KLASSE   WÜRZBURG 4

TABELLE - SAISON 2018/2019 - A-KLASSE WÜ 423. SPIELTAG  - 28.04.2019

22. SPIELTAG -  SONNTAG, 20.04.2019

Greußenh./Hettst. 2 -     DJK Oberndorf
 
FV Helmstadt 2 -     SV Trennfeld

Germ. Erlenbach 2 -     SV Altfeld 2

Holzkirch./Neubr. 2 -     SV Kist

FC Zell  -     SV Waldbrunn 2

SV Bischbrunn -     TSV Homburg 2

(SG) Wabü/TGH3 -     Reichenb./Kleinrf. 2 

24. SPIELTAG  - 04.05.2019

Reichenb./Kleinrf. 2 -    FV Helmstadt 2
 
FC Zell  -    SV Bischbrunn

SV  Kist  -     TSV Homburg 2

SV Altfeld 2 -    Holzkirchh./Neubr. 2

DJK Oberndorf -    Germ. Erlenbach 2
 
SV Trennfeld -     Greußenh./Hettst. 2

SV Waldbrunn 2 -      (SG) Wabü/TGH3

SV Trennfeld   -     (SG) Wabü/TGH3    abgesagt

Nachholspiel am 22.04.2019

Germ. Erlenbach - (SG) Wabü/TGH3    0 : 4 (0:2)

Tore: 2x Gredy, 2x Enders

Reichenb. / Kleinr. 2 -   FC Zell   2 : 5

SV Waldbrunn 2 -   SV Bischbrunn  0 : 6

TSV Homburg -  Holzkirch./Neubr.2  0 : 2

DJK Oberndorf -    FV Helmstadt 2       3 : 1

SV Altfeld 2 -    Greußenh./Hetst.2      x : 0

SV Kist  -    Germ. Erlenbach2       3 : 0

(SG) TSG Waldbüttelbrunn/TGH3 schlägt den 2. DJK Oberndorf verdient   (Bericht: Basti Hupp)

Wetter? Trist! Aktuelle Form der SG? Mies – 2:9 das Torver-
hältnis in 2019, Formkurve fallend. Tabellenplatz? Irgendwo 
im Nirgendwo, wie unsere Auswärtsspiele. Zu Gast, der DJK 
Oberndorf, ein ernstzunehmender Kandidat für den Aufstieg. 
Auf dem Papier schien es eine klare Sache. Bei der Kader-
wahl entschied sich Coach Enders, wir sagen mal für eine 
ausgeruhte Truppe. Nachdem sich die letzten Teamkamera-
den noch ein frohes Neues gewünscht hatten, ging es nun 
darum den Fokus auf die bevorstehende Aufgabe zu legen.
„Mit dem fünften grätscht man besser“ – war die Divise, daher 
entschied sich der Coach für eine 5er Kette um die starke 

Die SG kam gut ins Spiel und wirkte körperlich präsenter als 
-

tens mit vereinten Kräften souverän geklärt werden und man 
selbst konnte sich ein Übergewicht erarbeiten. Apropos Über-
gewicht – Domi Schneider leitete das 1. Tor ein. Der Vertei-
diger der Oberndorfer verlängerte einen Freistoß unglücklich 
ins eigene Tor. 1:0!
Der vermeintliche Weckruf brachte den Gästen nichts, so 
dass die SG (angepeitscht von der Sektion Hexenbruch) wei-
terhin ihre Chancen suchte und auch bekam. Diesmal Domi 

von Rainer Feineis aus 15m. 2:0!
Oberndorf fand weiterhin nicht ihre Linie und so konnte die 
SG ihre Überlegenheit nochmals ausnutzen… Adi Bauer mit 

dem 3:0! Die „aufmunternden“ Worte von Mo Aktas 
an die beiden Torschützen vor dem Spiel zeigten 
anscheinend ihre Wirkung.
So ging es dann auch in die Halbzeit. Das Heim-
team konnte mit der gezeigten Leistung mehr als 
zufrieden sein. In der zweiten Halbzeit konnten die 
Hausherren ihre Führung verteidigen, lediglich der 

werden. Durch die engagierte Leistung der SG war 
der Sieg verdient und macht Lust auf die englische 
Woche an Ostern.

 Mit diesem Heimsieg gegen den Tabellenzweiten 
gilt die SG als einer der Geheimfavoriten auf die 
goldene Ananas!
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Chronik: Erinnern Sie sich noch? HEUTE VOR :

www.facebook.com/tghoechberg
www.youtube.com/channel/
UCwz1VBI93RZTSAa98UA3fQ

50 JAHREN 

40 JAHREN 

20 JAHREN 

10 JAHREN 

1 JAHR 

30 JAHREN 

Zeigt die TGH in Lohr Zähne und holt zwei wichtige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt in der Bezirksliga West. Durch die 
beiden Treffer von Siggi Geyer springt man vom vorletzten auf den viertletzten Tabellenplatz. Allerdings muss Höchberg den 
Sieg durch den Beinbruch von Kirchner teuer bezahlen.
 

Lässt sich Höchberg vom Tabellenvorletzten Bibergau übertölpeln und verspielt wohl die letzten Hoffnungen auf die Meister-
schaft. Nach der 1:0 Führung durch Feuchter dachten wohl alle an einen lockeren Heimsieg der Kracken. In der zweiten Halbzeit 
kämpft Bibergau gegen den Abstieg und erzielt drei Tore. Statt vier Punkten Rückstand hat man nun sechs Zähler auf den 
Tabellenführer Würzburger FV und muss auch noch Eibelstadt vorbei ziehen lassen.  

Büßt die TGH nach der zweiten Niederlage in Folge die Tabellenführung der Bezirksoberliga ein. Den 0:1 Rückstand in Ber-
grheinfeld kann Klaus Schubert per Elfmeter noch egalisieren. Nach dem 1:2 Rückstand haben Stöhr und Obenhuber noch 
zweimal den Ausgleich auf dem Fuß, aber das Glück ist der TGH an diesem Tag nicht hold.

Setzt es eine empfindliche 1:4 Heimniederlage gegen den ATS Kulmbach. Bereits in der 22. Min. nahm das Schicksal seinen 
Lauf. Keeper Timo Katzenberger musste wegen einer Notbremse mit Rot vom Platz. ETW Ruffert kam für Spahn und die TGH 
musste weit über ein Stunde in Unterzahl agieren. Den fälligen Strafstoß verwandelte der Gast und die erste Aktion von 
Ruffert, war es den Ball aus dem Netz zu holen. Ansonsten hielt Ruffert was zu halten war und die TGH konnte sich bei Ihm 
bedanken, dass das Ergebnis nicht noch höher ausfiel. Den Ehrentreffer erzielte Timo Scheerer

Muss Höchberg nach drei Siegen in Folge das Feld in Aubstadt mal wieder als Verlierer verlassen. Bei der 2:3 Niederlage, kann 
man zwar zweimal einen Rückstand ausgleichen. Rappl in der 14. Min. zum 1:1 und Bloemer in der 18. Minute!! zum 2:2. Als 
Aubstadt in der 65. Min aber zum dritten Mal in Führung geht, hat die Kramer-Truppe keine Antwort mehr. Platz 7 mit 40 
Punkten nach 27 Spielen sind trotzdem eine ordentliche Bilanz.
 
Feiert die TGH seinen höchsten Saisonsieg. Beim 4:0 über den TuS Röllbach erzielen die beiden Youngster Hansel und Bröer 
jeweils einen Doppelpack. Zwischen der 29. und 61. Minute fallen alle vier Tore. Coach Kaiser sah eine rundum gelungene 
Leistung und ein sehr gutes Spiel seiner Elf. Nach 25 Spielen hat man nun 39 Punkte auf dem Konto und grüßt von Platz 5.
Die Reserve holt gegen den Mitkonkurrenten Oberpleichfeld/Dipach/Prosselsheim nur ein 1:1 Unentschieden und verpasst 
damit einen Befreiungsschlag im Abstiegskampf. Als 10. hat man nur vier Punkte mehr als der Letzte auf dem Konto. Es bleibt 
wohl bis zum letzten Spieltag spannend.
Die 3. Mannschaft unterliegt Tabellenführer Lindleinsmühle mit 1:4. Die frühe TGH Führung durch Diep hält nicht lange. Spä-
testens nach dem 1:3 des Ex-Höchbergers Onur Ulusoy nach 39. Minuten war was zählbares in weite Ferne gerückt.  
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WIR FREUEN UNS ÜBER AKTIVE MITHILFE, 

INTERESSANTE BEITRÄGE, ABER AUCH ÜBER 

LOB, ANREGUNGEN, WÜNSCHE UND KRITIK!

Die Herausgabe unseres Stadionmagazins wird 
erst möglich durch die  

Unterstützung vieler Firmen und Geschäftsleute. 

An dieser Stelle wollen wir uns daher aufrichtig für 
deren Unterstützung bedanken! 

Ohne Ihre Hilfe wäre die Realisierung unseres „Kracken-
Echos“ nicht möglich. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Augenmerk bei 
Ihren Einkäufen auf die Werbeanzeigen in diesem Heft 

legen würden und so die Belange der 
TG Höchberg Fußball e.V. 

unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!

www

Ochsenfur ter S traße 7
9 7 2 3 6 R anders acker
Telefon 0 9 3 1/ 7 0 9 8 9 7
www.PC-Demling. de

Software-/PC-Installation

Datenrettung/Virenentfernung

Verkauf von Hard-/Software
(PC, Drucker, Notebooks, Zubehör)

PC-Reparatur
mit Vor-Ort-Service

Leistungen
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97204 Höchberg · Hauptstraße 50a
Telefon 0931/497050
www.muellersbrillenstudio.de


